
Zeitzeichen

Rosenkranzmonat
Den Rosenkranz beten? Da gibt es so manche Einwände bis 
dahin, dass junge Menschen schon gar keine Kenntnisse mehr 
davon haben. 
Dabei ist es beachtlich, wie viele „Ave Maria“ weltweit täglich ge-
betet werden. Es ist vermutlich das häufigste mündliche Gebet, 
noch vor dem Vaterunser. Der Rosenkranz, eigentlich ein Kranz 
von kleinen Gebetsperlen, ist ab dem Mittelalter als eine Art Ge-
betswaffe verstanden worden.
Im Oktober des Jahres 1571 standen sich vor Griechenland 260 
Schiffe des osmanischen Reiches und 211 Schiffe der christli-
chen Flotte kampfbereit gegenüber. Die Seeschlacht brachte den 
Christen den Sieg über die als unbesiegbar geltende Mittelmeer-
flotte der Osmanen. Die Christen schreiben dem Rosenkranzge-
bet den Sieg zu, da Bruderschaften ihn während der Schlacht 
beteten.
Die Kirche hat dann den Oktober zum Monat des Rosenkran-
zes erklärt. Viele Menschen erfahren bis heute in diesem Gebet 
Kraft, Trost und Hilfe. Sie verbinden ihr Tun mit den viel grösse-
ren Möglichkeiten Gottes. 
Es mag anstrengend sein, so wortlastig zu beten. Vielleicht 
schweifen wir mit den Gedanken ab, vielleicht beten wir manch-
mal zu schnell. Und doch, wie gemeinsam beten, wenn nicht mit 
bewährten Worten, die alle mitsprechen können? Der Rosen-
kranz ist eine Gebetsform, in die wir uns eingeben können, ohne 
eigene kluge und gescheite Worte machen zu müssen. Durch 
Maria betrachten wir das Leben von Jesus und damit den Weg 
unserer Erlösung. Der Rosenkranz ist ein sehr biblisches Gebet 
und ruft uns den ganzen Glaubensinhalt in Erinnerung.
Bevor wir gar nicht mehr beten und vor Gott hilflos verstummen, 
ist der Rosenkranz immer noch eine bewährte und segensreiche 
Form des Betens. Erst recht heute, wo das christliche Erbe aufs 
Neue bedroht ist und wir viel Ohnmacht spüren, den Herausfor-
derungen des Terrorismus zu begegnen. 
Warum nicht auch in der Familie wenigstens ein Gesätzlein in 
einem ganz bestimmten Anliegen beten?

Patrik Brunschwiler
Pfarrer

Mitteilungen

Sekretariatsstelle für Zweckverband besetzt
Rechtzeitig auf das Inkrafttreten des Zweckverbandes der Seelsor-
geeinheit per 01. August 2016 konnte auch die Sekretariatsstelle be-
setzt werden. Auf die öffentlich ausgeschriebene Stelle hatten sich 
sechs Bewerberinnen gemeldet. Die Wahlkommission bestehend aus 
Brigitte Wicki, Präsidentin des neu gegründeten Zweckverbandes 
und den Verwaltungsräten Manfred Frei, Präsident Kirchgemeinde 
Diepoldsau-Schmitter und Angelo Köppel, Kassier Kirchgemeinde 
Widnau hat Elisabeth Köppel-Jung, Widnau gewählt. Die neue Stel-
leninhaberin hat vorallem durch ihre fachlichen Kenntnisse und be-
rufliche Erfahrung überzeugt, erfüllte sie doch während 15 Jahren 
ähnliche Aufgaben im öffentlichen Spitex-Bereich.
Die Delegierten der drei Kirchgemeinden haben die Wahl bestätigt. 
Die Sekretariatsfunktion umfasst ausschliesslich operative Aufga-
ben im Bereich der Lohnbuchhaltung inklusive Jahresabschluss, 
Personaladministration und allgemeine Sekretariatsaufgaben für 
die Präsidentin. 
Der Zweckverband und die Buchhaltungs- und Rechnungsstelle 
werden von einer dreiköpfigen Geschäftsprüfungskommission kon-
trolliert, die sich aus je einem Revisor der drei Kirchgemeinden zu-
sammensetzt. 
Das Büro des Sekretariats befindet sich in Diepoldsau. Mit dieser 
Stellenbesetzung ist der Zweckverband nun auch operativ funkti-
onsbereit, und er konnte seine Aufgaben unverzüglich an die Hand 
nehmen. In einem ersten Schritt gilt es, die gemeinsamen Lohnab-
wicklungen der Seelsorgeeinheit aus dem Widnauer Finanzhaus-
halt in eine eigenständige Buchhaltung zu überführen.
Adresse: 
Geschäftsstelle Zweckverband/Seelsorgeeinheit, Kapellweg 1A, 
9444 Diepoldsau
Tel. 071 552 13 19 / Mail: geschaeftsstelle@seelsorgeeinheit.ch 

Fritigstreff – der Kindergottesdienst für alle Kinder vom 
Kindergarten bis zur 4. Klasse

Jeden Freitag während der Schulzeit treffen wir uns ab 15.10 Uhr 
im evangelischen Kirchgemeindehaus Diepoldsau. Zuerst essen wir 
gemeinsam Zvieri, dann wird gespielt. Von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
findet ein Kindergottesdienst statt. 

Nach den Herbstferien starten wir am 28. Oktober. Wir beginnen 
mit den Vorbereitungen zum Familiengottesdienst vom 05. Novem-
ber, den wir mitgestalten. 

Eingeladen sind alle Kinder vom Kindergartenalter bis zur 4. Klasse. 
Der Fritigstreff ist offen für alle Kinder. Wir freuen uns auf bekannte 
und neue Gesichter!
Kontakt: Heidi Heule, Tel. 071 722 49 50

Heidi Heule



Veranstaltungskalender

Freitag, 28. Oktober: MIA Mädchen in Aktion – Girls only
Im evangelischen Kirchgemeindehaus Diepoldsau um 18.00 Uhr.
Einmal im Monat sind die Mädchen eingeladen, Abenteuer zu erle-
ben, sich kreativ zu betätigen, zu spielen, Filme zu schauen, zu disku-
tieren, gemeinsam zu essen, zu tanzen, sich zu engagieren .... und vor 
allem eine gute Zeit miteinander zu verbringen.
Alle Mädchen von der 5. – 9. Klasse aus Diepoldsau-Widnau-Kries-
sern sind herzlich dazu eingeladen.
Fahrdienst ab Widnau um 17.45 Uhr beim evangelischen Kirchge-
meindehaus.

Nähere Infos bei 
Alexandra Steiger,	 Tel. 071 722 02 70 oder 
Monika Frei, 	 Tel. 071 733 40 63
	 Alexandra Steiger

Vorschau

Firmkurs 2017
Mit dem neuen Kalenderjahr startet auch wieder ein neuer Firmkurs. 
Alle jungen Erwachsenen, die bis zum 31. Juli 2017 ihre Volljährig-
keit erreichen, werden von uns angeschrieben und zur Firmvorberei-
tung eingeladen. 
Informationen zu Firmung und Vorbereitungsweg gibt es beim Info-
Abend, den wir im November drei Mal – jeweils in allen drei Pfarreien 
– anbieten. Hier die Daten:

	 Dienstag, 15. November 2016, 19.30 Uhr, Frongarten Balgach
	 oder
	 Mittwoch, 16. November 2016, 20.00 Uhr, Pfarreiheim Diepoldsau
	 oder
	 Dienstag, 22. November 2016, 19.30 Uhr, Jakobihus Widnau

Alle interessierten jungen Erwachsenen, die am oben erwähnten 
Stichtag bereits 18 geworden sind, laden wir – gerne auch mit ihren 
Eltern – herzlich zu den genannten Info-Abenden ein.

Für das Kernteam Firmung ab 18, Paul Hoch

Gelebte Seelsorgeeinheit

Bistumstag mit dem Firmkurs vom 18. September 2016
Dass wir nicht nur zu einer bestimmten Pfarrei gehören, sondern 
auch zu einem Bistum, ist vielen unserer jungen Firmandinnen und 
Firmanden vielleicht gar nicht so sehr bewusst. Deshalb hatten wir 
uns entschieden, den dritten Thementag des laufenden Firmkurses 
in St. Gallen – in Kathedrale und Klosterschule – zu gestalten. In ver-
schiedenen Workshops lernten die jungen Erwachsenen Wissenswer-
tes über Geschichte und Strukturen unseres Bistums, bekamen eine 
Führung durch die Kathedrale, samt Pforte der Barmherzigkeit und 
erarbeiteten Elemente der im November stattfindenden Firmgottes-
dienste.

Für Firmanden, Firmandinnen wie Begleiter war es ein intensiver und 
abwechslungsreicher Tag, mit vielen Eindrücken und Begegnungen.

Für das Ressort Firmung ab 18, Paul Hoch

Mitteilungen

Kirchenchor Widnau

Geschätzte Kirchgängerinnen und Kirchgänger

Es freut uns, Sie zu unseren Zuhörern zählen zu dürfen.
In verschiedenen Gottesdiensten über das ganze Kirchenjahr hin-
weg, versuchen wir immer wieder mit neuem Liedgut und inspirie-
renden Kombinationen, die Verkündung des Wort Gottes zu unter-
stützen.
Im Besonderen durften Sie dies miterleben am Gottesdienst zur 
Tauferneuerung unserer Erstkommunikanten vom 07.02.2016, 
aber auch am letzten Kirchenfest zu Ehren unseres Kirchenpatrons.

Gerne möchten wir Sie, geschätzte Damen und Herren, in diesem 
Zusammenhang darauf aufmerksam machen, dass Sängerinnen 
und Sänger es erst möglich machen, dass zugehört werden kann.

In diesem Sinne würden wir uns sehr freuen, ganz viele neue Sän-
gerinnen und Sänger aus dem Zuhörerkreis bei unserer begeiste-
rungsfähigen Sängertruppe als aktive Sängerinnen und Sänger 
begrüssen zu dürfen.

Für Auskünfte steht Ihnen jedes Chormitglied sehr gerne zur Ver-
fügung.
Kontaktdaten finden Sie aber auch auf der Internetseite 
www.kath-widnau.ch

Herzlichen Dank und auf ein herzliches Willkomm
Markus Fehr
Präsident

Veranstaltungskalender

Montag, 03. Oktober: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Rosenkranz
Um 14.00 Uhr sind alle zum Rosenkranz in der Kirche 
eingeladen. Gilt doch der Oktober als Rosenkranzmonat. Gemein-
sam wird für unsere Familien gebetet.
				    Marlen Kaiser
	
Freitag, 07. Oktober: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Abendgottesdienst
Herzlich lädt die Liturgiegruppe der Frauengemein-
schaft am heutigen Gedenktag „Unserer Lieben Frau vom Rosen-
kranz“ zum Besuch des Abendgottesdienstes ein. 
Beginn der Messfeier ist um 18.30 Uhr. Die Kollekte wird für das 
Werkheim Wyden aufgenommen. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme.	

Trudy Roth



Sonntag, 09. Oktober: Unterstützung der Diözese Puttur
Der indische Priester Vincent George Punnathanathu der Diözese 
Puttur wird mit uns an diesem Sonntag die Heilige Messe feiern. Es 
sind jetzt schon einige Jahre, in denen wir gerne die neu gegründe-
te Diözese unterstützen. Bischof Geevarghese schreibt dazu:

„Das Bistum Puttur umfasst neun Verwaltungsbezirke des Staates 
Karnataka. Neunzehn Diözesanpriester und neun Ordenspriester 
dienen in unseren Missionszentren. Die neue Diözese hat viele Ein-
schränkungen: Unorganisierte Christen verstreut über eine weite 
Fläche, fehlende Infrastruktur, Mangel einer ständigen Einnah-
mequelle, die wirtschaftliche und kulturelle Rückständigkeit der 
Christen, die Armut der Bevölkerung usw. sind einige der Heraus-
forderungen.

Trotz ihrer Anfangsschwierigkeiten und verschiedenen Einschrän-
kungen hat die Diözese Puttur diverse humanitäre und soziale Akti-
vitäten ins Leben gerufen, von welchen die Armen der Gesellschaft 
profitieren, unabhängig ihrer religiösen, sozialen und politischen 
Herkunft. Eines dieser Tätigkeitsgebiete ist die Ausbildung von kör-
perlich und geistig behinderten Kindern. Im Juni 2014 haben wir 
für diese Kinder im Alter von fünf bis fünfzehn eine Schule eröffnet. 
Unser Ziel sind 100 Schüler. Wegen des Platz- und Infrastruktur-
mangels haben wir die Zahl momentan auf 23 beschränkt. 

Die vier ausgebildeten Lehrerinnen und eine weitere Person leisten 
ihren Dienst für einen sehr geringen Lohn. Ein Fahrer ist angestellt, 
um die Kinder zur Schule und zurück nach Hause zu bringen. Die 
Führung dieser Schule ist eine indirekte Art der Missionstätigkeit. 
Dieser gemeinnützige Beitrag an die Gesellschaft wird auch von 
den Behörden sehr geschätzt.

Wir benötigen dringend Fr. 13‘000.00, um ein Schuljahr zu finan-
zieren. Deshalb bitten wir Sie um ihre Hilfe.“
	 Patrik Brunschwiler

Dienstag, 11. Oktober: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Zischtigstreff
Ab 14.00 Uhr findet im Jakobihus wieder der 
Zischtigstreff mit Jassen und Stricken statt.		

Hildegard Looser

Dienstag, 11. Oktober: Bibelgruppe Immanuel
Die Bibelgruppe trifft sich um 19.30 Uhr im Jakobihus.	

Cölestin Wider

Donnerstag, 20. Oktober: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau:
Ökumenisches Abendgebet
Um 19.00 Uhr sind alle Frauen und Männer zum Ökumenischen 
Abendgebet in die evangelische Kapelle eingeladen.		

Beatrice Heule
		
Dienstag, 25. Oktober: Bibelgruppe Immanuel
Die Bibelgruppe trifft sich um 19.30 Uhr im Jakobihus.	

Cölestin Wider

Mittwoch, 26. Oktober: Elternabend für die neuen Erstkom-
munionfamilien
Um 20.00 Uhr findet im Jakobihus für alle Eltern, deren Kinder im 
kommenden Mai zur Erstkommunion gehen, ein Informations-El-
ternabend statt. 

Das Vorbereitungsteam wird an diesem Abend das Erstkommuni-
onkonzept der Pfarrei vorstellen, etwas zum diesjährigen Thema 
„Jesus macht glücklich!“ sagen und erklären, was das Besondere an 
der Kommunion, der Eucharistie, für uns Christen ist. An diesem 
Abend werden auch die Tischrunden eingeteilt. Wir freuen uns, Sie 
persönlich kennenzulernen!
	 Anne-Dominique Wolfers

Freitag, 28. Oktober: Ki-Treff Widnau
Ab 15.10 Uhr bis 17.15 Uhr im evangelischen Kirch-
gemeindehaus Widnau

Zuerst offerieren wir Euch zur Stärkung einen kleinen Zvieri, dann 
spielen wir gemeinsam und bewegen uns. Anschliessend wollen 
wir Glauben feiern, Geschichten hören, basteln und zusammen 
Spass haben.

Eingeladen sind alle Kinder vom 1. Kindergarten bis 5. Klasse. 
Nähere Infos bei:
Alexandra Steiger:	 Tel. 071 722 02 70
Tamara Eugster:	 Tel. 071 722 32 87	

Alexandra Steiger

Freitag, 28. Oktober: Grünzeug und Kürbisse für Räbaliechtli-
Umzug gesucht

Bald ist es soweit, der Herbst und der Winter rücken immer nä-
her. Somit auch der Räbeliechtli-Umzug in Widnau am 28. Okto-
ber 2016. Der Blauring Widnau wird auch dieses Jahr wieder die 
Wagen für den Umzug dekorieren, wofür wir allerdings noch um 
Material froh wären. Wir benötigen Grünzeug, wie „Tannenkräs“, 
Efeu, Buchs oder ähnliches, sowie Kürbisse und Maiskolben. Wir 
vom Blauring wären sehr froh um Materialspenden, welche wir am 
Montag und Dienstag, 25. und 26. Oktober 2016 gerne entgegen-
nehmen!
Kontakt Blauring: Elina Margadant, 
Handy: 079 645 34 53, E-Mail: elina.margadant@bluewin.ch

Olivia Spirig

Freitag, 28. Oktober: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau – Jungmütterrunde:
Räbaliechtli-Umzug
Im farbenfrohen Herbst führt die Jungmütterrunde den traditionellen 
Räbaliechtli-Umzug durch. Um 19.00 Uhr beginnt der Lichterumzug 
auf der Bärenstrasse. 



Gelebte Pfarrei

Ministranten-Ausflug

Die Ministranten genossen ihren Jahresausflug am Bodensee. Am 
Morgen feierten sie einen Gottesdienst in der Galluskapelle in Arbon. 
Danach standen die Besuche im Sea Life und am Affenberg an. Mit der 
Fähre ging es zweimal über den See. 

Rückblick – Ökumenischer Gottesdienst zur Schöp-
fungszeit
Am Samstagabend des 10. Septembers fand in der evangelischen 
Kapelle der ökumenische Gottesdienst zur Schöpfungszeit statt. 
Im Zentrum stand dieses Jahr das Thema „Hören“. Unter anderem 
machten wir uns mit einem Text von Jörg Zink Gedanken über den 
Kern des Hörens:

Das Unhörbare zur Sprache werden lassen

Will ich aber eine Stimme vernehmen, die nicht aus mir selbst 
kommt, 
sondern in der ein anderer, etwa Gott, zu mir spricht, 
dann muss ich lernen zu hören.
Hinüberzuhorchen ins Nicht-Hörbare.
Denn ein Wort von Gott ergeht kaum auf diese Weise, 
wie Menschen sich einander vernehmbar machen.
Es ergeht in der Lautlosigkeit. 
Ich muss mich also darin üben, lautlose Stimmen zu hören.
Das ist dann etwa, als hörte ich, was ein Busch in einem Garten mir 
zuspricht.
Als hörte ich es, wenn die Sonne scheint oder die Sterne ihre Bahn 
ziehen 
oder wenn ein Fels sich an fünf Milliarden Jahre erinnert.
Mir ist manchmal, als hörte ich die Musik, die in einem Raum ist, 
in dem ein Bild von Paul Klee hängt.
Oder ich hörte die vollkommene Stille in den Pfeilern einer roma-
nischen Krypta.
Es kommt in der Tat darauf an, dass etwas Nicht-Sichtbares Gestalt 
findet, 
dass etwas Unhörbares zur Sprache wird und etwas Unaussprech-
bares zum leisen, wichtigen Wort. Das könnte etwas vom Wichtigs-
ten sein, das sich in unserem Leben zu lernen lohnte… (Text von 
Jörg Zink)

Paul Hoch, Pastoralassistent

Die Kinder mit den selbstgeschnitzten Räben spazieren via Neugasse 
– Lindenstrasse – Gässelibrücke – Birkenstrasse – Neugasse – Kirchgas-
se – Kanzleistrasse zum Rütischulhausplatz, wo sie gegen 19.30 Uhr 
eintreffen. 
Die Jungmütterrunde führt ab 18.00 Uhr eine Festwirtschaft auf dem 
Schulhausplatz. An herbstlichen Klängen wird es auch in diesem Jahr 
nicht fehlen. Weitere Informationen auf www.fmgwidnau.ch.	

Esther Severitano

Sonntag, 30. Oktober: Kolpingfamilie Widnau
Internationaler Kolping-Weltgebetstag
in Teufen
Die Kolpingfamilie Teufen lädt für die Region Ostschweiz zum Weltge-
betstag ein. Der Gottesdienst beginnt um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Regionalpräses Josef Manser und der Teufener Präses Karl Wenzinger 
stehen der Eucharistiefeier vor. 

Es werden auch Orgel- und Hackbrettklänge zu hören sein. Anschlies-
send sind alle zum gemütlichen Beisammensein im Pfarrsaal eingela-
den. Anreise individuell. Wer mitfahren will oder Mitfahrgelegenheit 
anbietet, melde sich bei Paul Thurnherr.

Paul Thurnherr

Vorschau

Freitag, 04. November: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau:
Abendgottesdienst mit Filmabend 

Anschliessend an den Abendgottesdienst findet um ca. 19.30 h der 
Filmabend im Jakobihus statt. Es wird der Film: „Monsieur Claude und 
seine Töchter“ gezeigt. 

Laut Statistik werden in Frankreich überdurchschnittlich viele Misch-
ehen geschlossen. Ein Umstand, der Philippe de Chauveron zu einer 
luftig-frivolen Culture-Clash-Komödie inspirierte, die die französi-
schen Kinos im Sturm eroberte.

Katholische Frauengemeinschaft Widnau



Jungwacht / Blauring: Gruppenstunden für die 1.-Kläss-
ler und 1.-Klässlerinnen

Am Samstag, 17. September 2016 fand der Schnuppernachmittag 
von Jungwacht und Blauring Widnau statt. Wir Leiter und Leiterinnen 
waren sehr erfreut über die 45 Interessenten und Interessentinnen. 
Falls du beim Schnuppertag nicht dabei sein konntest, aber in der 
1. Klasse oder älter bist und gerne mit deinen Freunden in die Na-
tur gehst und alles bis in die obersten Baumkronen erkundest, oder 
kochst, singst, spielst, bastelst oder lachst du gerne? Möchtest du 
ein geniales Sommerlager erleben? Dann bist du bei Jungwacht(für 
Jungs) und Blauring (für Mädchen) richtig.
Wir Leiter und Leiterinnen freuen uns über viele neue Gesichter 
in den Gruppenstunden beim Jakobihus (neben der kath. Kirche).
Blauring (Mädchen): Erste Gruppenstunde am Donnerstag, 29.09.
um 18.30 – 19.30 Uhr, anschliessend auch immer donnerstags. Kon-
takt: Janna Neumair 078 654 39 10 janna.neumair@outlook.com
Jungwacht (Jungs): Erste Gruppenstunde am Montag 26.09. um 
18.30 – 19.30 Uhr, danach auch immer montags. 
Kontakt: Yannic Loritz: 079 953 10 46 yannic.loritz@bluewin.ch

Julia Sieber

Pfarreileben

Unsere Jubilare
02.10.	 Maria Stoop-Sieber, Bahnhofstrasse 11	 90 Jahre
13.10.	 Katharina Hutter-Sieber, Bahnhofstrasse 3	 85 Jahre
13.10.	 Alois Sieber-Frei, Aegetholzstrasse 20	 94 Jahre
17.10.	 Marlis Köppel-Oehler, Heldstrasse 35	 80 Jahre
22.10.	 Christof Köppel-Weder, Gartenstrasse 2	 85 Jahre
22.10.	 Paul Thurnherr-Frei, Weedstrasse 19	 85 Jahre
26.10.	 Theresia Schawalder-Frei, Botenaustrasse 4	 95 Jahre
29.10.	 Martha Moser-Beer, Alters- und Pflegeheim 	 90 Jahre
	 Berneck
30.10.	 Helena Frei-Bartosch, Girlenstrasse 14	 80 Jahre
Herzliche Gratulation! Fürs neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen 
gute Gesundheit und Gottes Segen!

Wir beten für unsere Verstorbenen

Stiftmessen 

Sonntag, 09. Oktober, 10.30 Uhr
Monika Frei, Unterbüntelistrasse
Vreni Sieber-Brunner, Nöllenstrasse
Mathilda und Hermann Heule-Kühnis, Neugasse

Freitag, 14. Oktober, 18.30 Uhr
Emil Köppel, Heldstrasse 

Sonntag, 16. Oktober, 10.30 Uhr
Jakob Sieber, Lugwiesstrasse
Louise Weber, Kirchgasse
Agatha und August Frei-Frei, Schützenstrasse

Freitag, 21. Oktober, 18.30 Uhr
Agatha Bösch-Spirig, Algisbündtstrasse

Sonntag, 23. Oktober, 10.30 Uhr
Anna und Eustachius Spirig-Frei, Diepoldsauerstrasse
Friedrich und Hildegard Fürst-Heule, Aegetenstrasse
Valeria Moschen-Wüst, Chur 
Hans Fenkart-Bischofberger, Weedstrasse

Freitag, 28. Oktober, 18.30 Uhr
Für alle Verstorbenen der Pfarrei

Sonntag, 30. Oktober, 10.30 Uhr
Agnes Jud-Blättler, Rietstrasse
Berta Jäger-Gressl, Girlenstrasse

Freitag, 04. November, 18.30 Uhr
Walter und Rosa Hasler-Sieber, Grundlochstrasse
Josy Uehlinger, Haus Augiessen

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse

07.08.	 Kinder- und Jugendheim Bild, Altstätten	 Fr.	 471.85
14.08.	 Franziskaner-Kloster des Heiligen Petrus	 Fr.	 289.50
	 und Paulus, Mostar
21.08.	 Weisse Väter, Afrikamissionare, Luzern	 Fr.	 523.75
28.08.	 Caritas Schweiz	 Fr.	 581.65

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Veranstaltungskalender

Donnerstag, 06. Oktober: Krabbelgruppe
Von 15.00 – 17.00 Uhr treffen sich Eltern mit 
Kindern von 0 – 4 Jahren im Frongarten. 
Kontaktperson: 
Tamara Dürlewanger 078 815 67 97

Donnerstag, 13. Oktober: Spiel- und Jassnachmittag
Um 14.00 Uhr im Frongarten. Kontaktpersonen: 
Lydia Rüesch	 071 720 14 30	
Mädi Müller	 071 722 63 49

Montag, 17. Oktober: Sitzen in der Stille
Um 20.00 Uhr in der evangelischen Kirche.



Donnerstag, 20. Oktober: Krabbelgruppe
Von 15.00 – 17.00 Uhr treffen sich Eltern mit 
Kindern von 0 – 4 Jahren im Frongarten. 
Kontaktperson: Tamara Dürlewanger 078 815 67 97

Donnerstag, 27. Oktober: Spiel- und Jassnachmittag
Um 14.00 Uhr im Frongarten. 
Kontaktpersonen: 
Lydia Rüesch	 071 720 14 30
Mädi Müller	 071 722 63 49

Donnerstag, 27. Oktober: Ausserordentliche 
Kirchbürgerversammlung
EINLADUNG ZUR AUSSERORDENTLICHEN 
KIRCHBÜRGER-VERSAMMLUNG DER KATHOLISCHEN KIRCHGE-
MEINDE BALGACH
Donnerstag, 27. Oktober 2016 um 19.30 Uhr im Frongarten

Traktanden:
1.	 Gutachten und Anträge Sanierung Pfarrhaus
2.	 Allgemeine Umfrage
Stimmausweise bitte beim Eintritt in den Saal abgeben. 
Fehlende Gutachten und Stimmausweise können ab 18.10.2016 im 
Sekretariat, Hauptstrasse 44 bezogen werden (DI – FR von 09.00 – 
11.00 Uhr)

Freitag, 28. Oktober: Ökumenischer Krabbelgottesdienst
Für unsere Kleinsten (vom Geburtsalter bis zum Eintritt in den
Kindergarten) finden regelmässig ökumenische Krabbelgottes-
dienste statt. Hier werden sie auf kindergerechte, spielerische 
Art mit dem Glauben und den kirchlichen Räumen vertraut. 
Im Anschluss an jede Feier treffen sich die Kinder mit ihren Begleit-
personen zu einem gemütlichen Beisammensein. Wir beginnen am 
Freitag, 28. Oktober um 09.00 Uhr in der Frongartenkapelle.

Samstag, 29. Oktober: Jugendtreff MATRIX
Ab 19.00 Uhr steht der Jugendkeller im evangelischen Kirchgemein-
dehaus für alle Schüler der 1.-3. Oberstufe offen.

Sonntag, 30. Oktober: Vorstellung neues Jahresprojekt

In diesem Sonntagsgottesdienst möchten wir das neue Jahrespro-
jekt vorstellen, welches wir seitens der Pfarrei für ein Jahr lang 
unterstützen werden. Die Franziskaner in Mostar in Bosnien-Her-
zegowina bauen momentan ein Internationales Zentrum für Dialog 
in Mostar auf, verbunden mit einem Studentenheim für mittellose 
Studenten und einer Obdachlosenküche. 

Mostar ist in seiner Geschichte immer wieder ein Ort des Streites 
gewesen, etwa zwischen Orthodoxen und Katholiken, zwischen 
Christen und Muslimen. Die Brücke von Mostar galt lange als Wahr-
zeichen, dass es möglich ist, die Unterschiede zu überbrücken. 
Die dortigen Franziskaner möchten gerade dort für die Versöhnung 
aktiv sein. Sie wollen mit den Studenten für eine bessere Zukunft 
mitwirken, und mit den Ärmsten die grössten Nöte lindern. Wir 
möchten Ihnen dieses Projekt empfehlen.

Vorschau

Samstag, 03. Dezember: Mit dem Frauenverein zum
Weihnachtsmarkt nach Innsbruck
Besuchen Sie am Samstag, 03. Dezember 2016 den Christ-
kindlmarkt in Innsbruck mit dem berühmten „Goldenen Dacherl“. 
Carfahrt Innsbruck – retour. Gelegenheit zum Besuch des Christkindl-
marktes und freier Aufenthalt in der wunderschönen Stadt am Inn. 
Kosten: Fr. 54.00. Anmeldeschluss ist am Montag, 10. Oktober 
2016 bei Tiziana Blank unter Telefon 071 722 82 90 oder via E-Mail 
tiziana.blank@me.com. Zudem haben Sie neu die Möglichkeit, ihre 
Anmeldung auch über unsere neue Homepage zu tätigen. 
Auf www.fv-balgach.ch kann man sich zudem über die neuesten An-
gebote und Anlässe des Frauenvereins Balgach informieren.

Gelebte Pfarrei

Ehejubiläumsfeier

Am 27. August haben sich gegen Abend gut 25 Ehepaare im Pfarrei-
zentrum Frongarten versammelt. Im Laufe des Jahres feiern diese 
Paare ihr Ehejubiläum, und es war eine grosse Freude, Paare dort an-
zutreffen, die bereits 50 Jahre und länger ihren gemeinsamen Weg ge-
hen, aber auch einige Paare, die «nur» 20 oder 30 Jahre miteinander 
unterwegs sind. Die Feier begann mit einem Gottesdienst in der Kapel-
le, um den Dank für die Zeit vor Gott zu bringen. 

Jedem Paar wurde dabei ein eigener Segen zugesprochen, dass Gott 
auch sie und ihre Familien weiterhin segne mit seinem Frieden und 
mit seinem Heil, dass Gesundheit bleibt oder wiederkommt. Frau 
Priska Seitz, die als Akkordeonlehrerin in der Region bekannt ist, ge-
staltete zusammen mit einem ihrer Schüler den musikalischen Rah-
men der Feier. Auch während dem anschliessenden Apéro und dem 
Essen konnte man noch mehr von dieser musikalischen Leistung zu 
hören bekommen. 

Nachdem das dreigängige Menü verzehrt war, standen noch einige 
Spiele an, welche die Gäste an manche Hochzeit erinnert haben moch-
te, so zum Beispiel der Test, ob die Männer den Kussmund ihrer Frauen 
auch auf Papier erkennen. Grossem Dank gilt den vielen Helfern, die 
mit grossem Einsatz mitgeschafft haben, dass unsere Jubiläumspaare 
einen schönen Abend geniessen konnten.

Carsten Wolfers



Pfarreileben

Unsere Jubilare
01.10.	Hanny Trieschmann-Hasler, Kamorstrasse 8	 85 Jahre
04.10.	Maria Cantieni-Hutter, Hauptstrasse 5A	 92 Jahre
07.10.	Otto Metzler-Haselbach, Mühlackerstrasse 44	 80 Jahre
10.10.	Elisa Metzler-Sprecher, Hof Haslach	 86 Jahre
11.10.	Laurenz Kehl-Lang, Stockerstrasse 31	 81 Jahre
13.10.	Klara Lutz-Brändle, Hauptstrasse 52	 91 Jahre
16.10.	Marianne Schmid-Frank, Stockerstrasse 6	 83 Jahre
19.10.	Emma Ludwig-Oesch, Stockerstrasse 2	 87 Jahre
23.10.	Pilar Embid, Rietstrasse 3	 85 Jahre
26.10.	Thérèse Börer-Zuber, Musterplatzstrasse 5	 82 Jahre

Wir gratulieren unseren Pfarreiangehörigen herzlich und wün-
schen ihnen für ihren weiteren Lebensweg Gottes Segen.

Den Bund fürs Leben haben geschlossen

am 27. August in Balgach
Alexandra Simon und Fabio Biello, wohnhaft an der Bernecker-
strasse 221 in Heerbrugg

Wir gratulieren den Neuvermählten und wünschen ihnen Gottes 
Segen für ihren gemeinsamen Lebensweg.

Unsere Täuflinge
Emilia, Tochter von Alexandra und Fabio Biello-Simon, wohnhaft 
an der Berneckerstrasse 221 in Heerbrugg
Noah, Sohn von Joane und Marcel Feurer-Studach, wohnhaft an 
der Unterstrasse 32 in St. Gallen
Gian, Sohn von Melanie und Christian Rebholz-Egger, wohnhaft an 
der Moosangerstrasse 17 in Widnau

Wir wünschen den getauften Kindern, ihren Eltern und Paten viel 
Freude und Gottes Segen

Nächste Tauftermine

Sonntag,	 30. Oktober	 10.00 Uhr
Sonntag,	 13. November	 10.00 Uhr
Sonntag ,	 04. Dezember	 10.00 Uhr

Taufgespräche nach Vereinbarung. 
Anmeldung bitte beim Pfarreisekretariat.

Wir beten für unsere Verstorbenen

Es sind uns im Tode vorausgegangen

Peter Zünd-Gogl (1941), wohnhaft gewesen Stockerstrasse 10, 
gestorben am 18. August 2016
Liesbeth De Biase-Stieger (1945), wohnhaft gewesen Rietstrasse 14, 
gestorben am 04. September 2016
Cilly Kehl-Brunner (1926), wohnhaft gewesen Kapfstrasse 20, 
gestorben am 11. September 2016

1. Jahresgedächtnis

Sonntag, 16. Oktober, 09.00 Uhr
Martha Hutter-Bischofberger, Grünensteinstrasse

Sonntag, 23. Oktober, 09.00 Uhr
Gerlanda Oehler-Tanner, Grünensteinstrasse

Stiftmessen

Sonntag, 02. Oktober, 09.00 Uhr
Heidi Riedener-Sieber, Steigstrasse

Sonntag, 09. Oktober, 09.00 Uhr
–

Sonntag, 16. Oktober, 09.00 Uhr
Josef Gähler-Zünd, Mühlackerstrasse

Sonntag, 23. Oktober, 09.00 Uhr
Franz Oehler-Heule, Rosahof

Sonntag, 30. Oktober, 09.00 Uhr
Margrith Oesch, Grünensteinstrasse 

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse

14.08.	 Waisenhaus Piura, Peru		  Fr.	 259.75
21.08.	 Kinder- und Jugendhilfe		  Fr.	 242.05
28.08.	 Caritas Schweiz		  Fr.	 278.60
04.09.	 PeCA, für Kinder in Rumänien		  Fr.	 266.30  
Ein herzliches Vergelt's Gott für Ihre Spende!

Mitteilungen

Öffnungszeiten katholisches Pfarreisekretariat 
Diepoldsau während der Herbstferien
Während der Herbstferien (03. bis 20. Oktober) ist das Pfarrei-
sekretariat in der Regel jeweils montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von 08.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. Bitte kontaktieren 
Sie ausserhalb dieser Zeiten das Sekretariat per E-Mail (sekre-
tariat@kath-diepoldsau.ch) oder sprechen Sie auf den Telefon-

beantworter (071 552 13 13). Die Combox (auch für dringende 
seelsorgerliche Angelegenheiten) wird mehrmals täglich (So-Sa) 
abgehört und Sie werden ggf. schnell einen Rückruf erhalten.

Veranstaltungskalender

Dienstag, 11. und 25. Oktober: Bibelmeditation
Herzliche Einladung zur Bibelmeditation im Pfarreizentrum um 
09.00 Uhr.



Sonntag, 23. Oktober: Kirchenkaffee

Freitag, 28. Oktober: Judas-Thaddäus-Fest
Wir laden alle herzlich ein, das Patronatsfest unserer Kapelle zu 
begehen und den Wortgottesdienst um 19.00 Uhr in der Kapelle 
mitzufeiern.

Samstag, 29. Oktober: Ehejubiläum
Alle Jubelpaare unserer Pfarrei sind herzlich 
zum Ehe-Jubiläums-Fest eingeladen. 
Programm: 
18.30 Uhr Dankgottesdienst (Heilige Messe) in 
der Antoniuskirche mit Erneuerung des Eheversprechens und 
persönlichem Segenszuspruch. 
Anschliessend freut sich der Pfarreirat, die Jubelpaare zu einem 
kleinen Imbiss (belegte Brötchen) und zum Unterhaltungspro-
gramm mit den „smiling toasters“ im Pfarreizentrum begrüssen 
zu dürfen.
Um besser planen zu können, wird um eine Anmeldung im Pfar-
reisekretariat bis zum 15. Oktober gebeten.

Montag, 31. Oktober: Abendgebet
Um 19.30 Uhr besteht wieder die Möglichkeit, eine halbe Stun-
de Auszeit vom Alltag zu nehmen. Wir treffen uns in der Judas-
Thaddäus-Kapelle, um miteinander zu singen, zu beten und uns 
in Stille vor Gott zu bringen.	 Der Pfarreirat

Vorschau

Freitag, 04. November: Ausflug Frauengemeinschaft
Seit 1998 findet in Rudolfingen/ZH alljährlich am 
Freitag und Samstag in der ersten Novemberwoche ein 
Kürbisfest statt. Die ganze Dorfbevölkerung macht bei den Vorbe-
reitungen mit und schnitzt über tausend Kürbisse für die Dorfbe-
leuchtung. Beim Anblick dieser vielen Kürbisse muss doch auch 
einmal eine Kürbissuppe probiert werden.
Viele Festbeizli laden zum gemütlichen Verweilen ein. Selbstver-
ständlich werden die vielen guten und einheimischen Produkte 
aus dem Dorf auch zum Verkauf angeboten.
Wir besuchen zusammen dieses Fest am Freitag, 04. November 
2016. Abfahrt mit dem Car ist um 17.00 Uhr beim katholischen 
Pfarreizentrum. Die Fahrtkosten betragen Fr. 40.00.
Anmeldung bitte bei Yvonne Cusinato, Telefon 071 733 29 36 
oder per E-Mail unter cusinatosli@bluewin.ch. 
Anmeldeschluss ist der 28.10.2016.
Der Vorstand freut sich auf viele Teilnehmerinnen und einen ge-
mütlichen Abend.	

Katholische Frauengemeinschaft

Gelebte Pfarrei

Rund um den Bodensee – Wenn Engel reisen, lacht der 
Himmel...
Die diesjährige Vereinsreise des Frauenchores Diepoldsau-Schmit-
ter vom 24.08. führte rund um den Bodensee. Bei prächtigstem 
Sommerwetter fuhren wir über Bregenz dem Bodensee entlang 
nach Langenargen, wo wir bei Kaffee und Gipfeli im Hotel Seeter-
rasse die herrliche Aussicht aufs Wasser und Schloss Montfort ge-
nossen. Alles dem See entlang gings von Friedrichshafen bis nach 
Rudolfszell alles durch Obstplantagen und Weinhänge. Dort endet 
der Ueberlingersee und querfeldein gelangten wir bald zum Zellersee. 
Nach kurzer Fahrt erreichten wir bereits das Zollamt und befanden 
uns wieder auf Schweizer Boden. Hoch über dem Städtchen Stein 
am Rhein trohnt die herrliche Burg Hohenklingen, wo uns im Rit-
tersaal ein schmackhaftes Mittagessen serviert wurde. Die Aussicht 
aufs Städtchen, den Rhein mit der Insel Werd und darüber bereits 
der Untersee, war bezaubernd bei diesem herrlichen Sommerwetter. 

Nur noch wenig Zeit blieb für einen gemütlichen Bummel durch die 
blumengeschmückten alten Häuser des idyllischen Städtchens. Bei 
der Schifflände bestiegen wir ein Boot, um in 1,5-stündiger Fahrt 
nach Ermatingen zu gelangen. Dort wartete bereits der Car, um uns 
dem See entlang durchs fruchtbareThurgau zu chauffieren. 



Diakon Bernd Bürgermeister weihte nach der Predigt das neue 
Holzkreuz ein, das eindrücklich das Ortsbild des Diepoldsauer 
Schwamms mitprägt.
Zum Schluss des Gottesdienstes rief einer der anwesenden Sennen 
den Alpsegen aus.
Gestärkt mit Wurst, Brot und Getränken genoss die rund 250 Perso-
nen starke Festgesellschaft die wunderbare Stimmung, das geselli-
ge Beisammensein und das herrliche Wetter.
Das Organisationskomitee dankt allen Helfern und Teilnehmern 
für einen gelungenen Tag.
Eine Gruppe unserer Ministranten hatte die Möglichkeit, schon am 
Vortag auf die Alp zu gehen. Bei wunderschönem Wetter und ster-
nenklarer Nacht genossen sie die Gottes Schöpfung und das fröhli-
che Miteinander.

Ministranten auf dem Schwamm

Pfarreileben

Unsere Jubilare
09.10.	 Albert Fisch-Pignitter, Boxstellstrasse 1	 86 Jahre
13.10.	 Josefine Rohner-Sommerhalder, Heimstrasse 10	 86 Jahre
16.10.	 Alberta Mittner-Wehinger, Alpsteinstrasse 15	 88 Jahre
16.10.	 Eugen Weder-Mähr, Fahrstrasse 3	 83 Jahre
22.10.	 August Thurnherr-Abegg, Widenstrasse 24	 84 Jahre
Den Jubilaren und allen, die im Oktober etwas zu feiern haben, 
gratulieren wir herzlich und wünschen Gottes Segen.

Den Bund fürs Leben haben geschlossen
Am 02. Juli in Eichenwies
Markus Jud und Katja geb. Spirig, wohnhaft in Diepoldsau
Am 13. August in Widnau
Maurizio Aiello und Amanda geb. Kuster, wohnhaft in Diepoldsau

Unser Täufling
Noah Köppel, Sohn von Jürgen und Susanne Köppel, Widnau
Wir wünschen dem neu getauften Kind, seinen Eltern und Paten 
viel Freude und Gottes Segen.

Nächste Tauffeiern
Sonntag, 	 30. Oktober	 11.45 Uhr
Sonntag, 	 27. November	 11.45 Uhr
Sonntag, 	 15. Januar 2017	 10.30 Uhr
		  (während des Gottesdienstes)
Die Taufgesprächsabende zur Vorbereitung 
finden jeweils um 19.00 Uhr im Pfarreizentrum statt:
Dienstag, 15. November, 
Dienstag, 10. Januar 2017
Anmeldung im Pfarreisekretariat.

Im Rest. Rebstock im Rorschacherberg angekommen, gesellte sich 
noch unser Diakon und Präses Bernd Bürgermeister zu unserer fröh-
lichen Runde, wo wir zum Abschluss des schönen Reisetages einen 
kleinen Imbiss zu uns nahmen. Wiederum hat uns Gerda Baum-
gartner eine sehr eindrückliche Reise organisiert und alle kehrten 
befriedigt und voller schöner Eindrücke auf die Rheininsel zurück.

Text und Foto: Agnes Bischof-Dudli

Anja Sieber, Monja Züst und Petra Lehner als langjährige 
Ministrantenleiterinnen verabschiedet

Über viele Jahre haben Anja Sieber, Monja Züst und Petra Lehner 
(im Bild von links), mittlerweile alle drei über 20, in der Antonius-
pfarrei Diepoldsau-Schmitter ministriert und sich als Leiterinnen 
engagiert. Am vergangen Sonntag wurden sie für ihre Dienste ge-
ehrt und im Rahmen des Familiengottesdienst von der ganzen Pfar-
rei mit einem grossen Applaus verabschiedet. 
Gleichzeitig durfte Diakon Bernd Bürgermeister neun Kinder in 
die Schar der jetzt neu 52-köpfigen Mini-Schar von Diepoldsau-
Schmitter aufnehmen. 
Um Abschied und Aufnahme würdig zu feiern, luden die aktiven 
Leiter „Limidis“ die Ministrantenfamilien zu einem feinen Sonn-
tagsbrunch ein. Die Jugendmusik gestaltete den anschliessenden 
Gottesdienst schwungvoll mit.

Alpgottesdienst Diepoldsauer Schwamm
Bei allerbestem Sommerwetter präsentierte sich am Sonntag, 
28. August der Diepoldsauer Schwamm zum ökumenischen Alp-
gottesdienst, der alle zwei Jahre stattfindet. Eingeladen haben die 
evangelische Kirchgemeinde, die Antonius-Pfarrei Diepoldsau-
Schmitter und die Ortsgemeinde Diepoldsau. Stämmige Treichler 
mit wuchtigen Schellen läuteten auf traditionelle Weise die Feier 
ein.
Pfarrer Andreas Brändle fand in der Predigt mit weisen Worten aus 
den Psalmen und der Bergpredigt die richtigen Impulse, um im 
entspannten und besinnlichen Umfeld der Alp die Gläubigen an-
zusprechen. 
Dem Ort und dem Anlass angepasst, umrahmte der Männerchor 
„Alpstee“ aus Brülisau den Gottesdienst mit Liedern aus der öku-
menischen Jodlermesse „Erhalt üs Gott“ von Dölf Mettler.



Stiftmessen

Samstag, 01. Oktober
Lina und Ernst Schlegel-Spirig, Käserweg

Sonntag, 02. Oktober
Theres Edelmann-Rehm, Centralstrasse
Hildi Maria Frei, Kugelgasse
Gabriel und Alice Hutter-Rüegg, Neumaadstrasse

Samstag, 08. Oktober
Paula Alt-Thurnherr, Neumaadstrasse
Johann und Marie Hutter-Holenstein, Widenstrasse

Sonntag, 09. Oktober
Jakob und Theresia Spirig-Frei, Hintere Kirchstrasse

Samstag, 15. Oktober
Karl Hutter-Hutter, Hintere Kirchstrasse
Iris Schöbi, Hintere Kirchstrasse

Sonntag, 16. Oktober
Johann Frei, Hintere Kirchstrasse
Rosa Frei, Hintere Kirchstrasse
René Frei-Eggenreich, Gossau
Maria Franziska und Anton Frei-Schawalder, Schäfliweg
Hans Frei-Hofsstetter, Birkenweg
Amalie Hutter-Frei, Heimstrasse

Samstag, 22. Oktober
Peter Benz-Thurnherr, Widenstrasse
Klara und Josef Frei-Frei, Heimstrasse
Josephine Herzig, Heimstrasse

Sonntag, 23. Oktober
Brigitta Breu-Just, Hohenemserstrasse
Eduard Hutter-Bärnthaler, Nollenstrasse
Eduard und Bertha Hutter-Frei, Centralstrasse

Samstag, 29. Oktober
Adriano Margarito, Rheinstrasse

Sonntag, 30. Oktober
Anna Frei-Bischof, Heimstrasse

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse

20.08./21.08.	 Gemeinschaft Sant‘Egidio, Rom	 Fr.	 831.00
27.08.	 Caritas Schweiz	 Fr.	 157.40
28.08.	 Entlastungsdienst für Angehörige	 Fr.	 686.85
	 von Menschen mit einer Behinderung
03.09./04.09.	 Theologische Fakultät, Luzern	 Fr.	 472.00
10.09./11.09.	 Kolping, Landwirtschaftsprojekt	 Fr.	 632.30
	 in Tansania

Im Namen der Empfänger danken wir herzlich für Ihre Gross-
zügigkeit.
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Pastoralteam:

Brunschwiler	 Patrik, Pfarrer, 
	 9443 Widnau Rütistrasse 17, 071 726 11 20, Fax 071 726 11 23
	 pfr.patrik.brunschwiler@kath-widnau.ch
Bürgermeister	 Bernd, Diakon, Teamkoordinator
	 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 071 552 13 11
	 bernd.buergermeister@kath-diepoldsau.ch
Hoch 	 Paul, Pastoralassistent,
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 27
	 paul.hoch@seelsorgeeinheit.ch
Moser 	 Alexandra, Katechetin
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 31, 
	 Mobile 077 460 33 09, alexandra.moser@seelsorgeeinheit.ch
Wolfers	 Anne-Dominique, Pastoralassistentin
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 29
	 anne-dominique.wolfers@seelsorgeeinheit.ch
Wolfers	 Carsten, Dr., Diakon
	 9436 Balgach, Hauptstrasse 44, 071 722 22 15
	 carsten.wolfers@kath-balgach.ch
Züger	 Columban, Pater, 
	 9116 Wolfertswil, Magdenau 899, 071 390 06 90, 
	 Mobile 079 610 49 58, p.columban@seelsorgeeinheit.ch 

Sozialbegleitung:

Cusinato	 Yvonne,
	 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 079 844 10 35, 
	 sozialbegleiterin@seelsorgeeinheit.ch 

WIDNAU

Pfarreibeauftragter: 	 Patrik Brunschwiler, Pfarrer		 Tel. 071 726 11 20
Pfarreisekretariat, Rütistrasse 17
Ruth Eisenbart + Susi Lamorte		 Tel. 071 726 11 22
E-Mail: sekretariat@kath-widnau.ch		 Fax 071 726 11 23
Öffnungszeiten: (Mittwoch geschlossen): Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag� 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Mesmer:			  Tel. 071 720 00 60
Kirche – Sakristei			  Tel. 071 726 11 25
Stefan Widrig	�  Natel 079 600 44 78
E-Mail: mesmer@widrig.ch
Cornelia Gschwend			  Tel. 052 366 47 63

BALGACH

Pfarreibeauftragter:	  Carsten Wolfers, Diakon		 Tel. 071 722 22 15 
Sekretariat, Hauptstrasse 44:
Anita Kuratle 			  Tel. 071 722 22 68
E-Mail: sekretariat@kath-balgach.ch� Fax 071 722 23 69
Öffnungszeiten: (Montag geschl.) Dienstag – Freitag	 08.00 – 11.00 Uhr
Mesmer-Team: 
Dario Canal und Iris Forster	� Tel. 079 424 97 09
Katholische Kroatenmission, St. Gallen	� Tel. 071 277 83 31

DIEPOLDSAU-SCHMITTER

Pfarreibeauftragter:	 Bernd Bürgermeister, Diakon	� Tel. 071 552 13 11
Sekretariat, Kapellweg 1a:
Susanne Hutter + Karin Weder		 Tel. 071 552 13 13
E-Mail: sekretariat@kath-diepoldsau.ch
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr
Mesmer-Team:
Sepp Thomele und Beatrice Eggert	�  Tel. 071 552 13 14
Kirche – Sakristei	  � Tel. 071 552 13 12
E-Mail: mesmer@kath-diepoldsau.ch


